
Das Konzept für den Hafenbereich 
„Graf Bismarck“ sieht vor, dass im 
Westteil wie auch im Ostteil des Hafen-
bereiches die Baufelder vom Hafenbe-
cken, bei gleichzeitiger Intensivierung 
der Nutzung, abgerückt werden. Auf 
diese Weise entstehen zwei großräu-
mige Platzbereiche mit unterschied-
lichen Zweckbestimmungen. 
Der Hafenplatz im Westen soll die 
„echte“ Hafennutzung aufnehmen: 
Boote wassern, warten, verkaufen, an- 
und ablegen.
Die vorgesehene Prominenz des Hafens 
Graf Bismarck wird durch das Gefüge 
dieser beiden Plätze deutlich unter-
strichen.
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Hafenbereich „Graf Bismarck“

Bauherr: 	 NRW Urban GmbH
Kosten:	 22.000.000 Euro
Fläche: 	 61.000 m2

Leistungen: 	 Lph1 - 7 
Zeitraum: 	 2008 - 2012
Hafenplanung:    Inros Lackner, Bremen 
Visualisierung:	        CH2, Plettenberg
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